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Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa. /So. 03./04.07.10
Dr. Bock, Rain, Hopfenstraße 4............................090 90 / 40 50
Sa./So. 10./11.07.10
Michael Sperber, Bäumenheim,
Gartenstraße 51......................................................09 06 / 90 31

Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka ...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Dr. Susann Blankenburg/
Dr. Hans-Joachim Johlke Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack ...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim....................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Neue Telefonnummern
Rathaus
Telefon:..................................................................09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich........................................von 13:00 bis 18:00 Uhr

Bürgermeister Ferber ...................................Tel. 09091/9091-13
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer.........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche .................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer ................................................Tel. 09091/9091-25
Herr Mayer....................................................Tel. 09091/9091-24
Frau Steidle ..................................................Tel. 09091/9091-23

SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60
Regionalbüro ............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus.....................................Tel 0 90 91 / 90 78 19
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail ....regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de
Öffnungszeiten:
Mo u. Mi..........................................von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Do...................................................von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13 .......Tel. 0 90 91 / 21 15
Pfarr- und Stadtbücherei - Öffnungszeiten
Sonntag ..........................................von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag.....................................von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70
Fax:...............................................................0 90 91 / 50 97 114
E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de
Internet: .......................................................www.donkliniken.de
Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Donauwörther Straße 60 I
Tel.......................................................................... 90 91 / 20 10
Fax.......................................................................0 90 91 / 20 66
Mo. - Fr. ..............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)

Freibad Monheim
Das Freibad ist bei Badewetter täglich von 11 bis 20 Uhr geöffnet.
Die Jahres- und Familienkarten für das Freibad Monheim für
die Saison 2010 werden nur noch im Rathaus Monhem, Zimmer
Nr. 1, gegen Barzahlung ausgestellt. Die Karten können
während der üblichen Dienstzeiten abgeholt werden.

AWV Nordschwaben.................................Tel: 09 06 / 78 03 30
.......................................................www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Lerrungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- und Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)

Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr (außer feiertags)
Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn Franz,
Tel. 0151 - 57 64 01 14 von Montag bis Freitag, wieder geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a
jeden Donnerstag ........................................17:00 bis 18:00 Uhr

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 16. Juli 2010.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis Mon-
tag, 12.07.2010, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzureichen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler

Tel. 0 90 91 / 90 91 12
Fax 0 90 91 / 90 91 44

E-mail: Stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Monheimer Stadtratschor gegründet
Endlich ist es gelungen! Schon lange hatte Stadtrat Udo Dittel
die Idee, einen Stadtratschor zu gründen, da in diesem Gre-
mium sehr viele äußerst musikalische Räte sitzen. Aus Anlass
des 60zigsten Geburtstages des Monheimer Bürgermeisters
fand der erste öffentliche Auftritt des Chores statt. Besonders
erfreulich war, dass fast alle Räte sich breit erklärten, mitzusin-
gen.
Begleitet wurde der Chor von den Stadträten Anita Ferber
( Akkordeon), Barbara Rosskopf (Gitarre) und Norbert Meyer
(Klarinette). Der 3.Bürgermeister Alfons Meier schlug gekonnt
die große Trommel, während alle Sänger mit Handtrommeln
den Rhythmus der Musikstücke begleiteten.
Zuerst erklang ein Geburtstagsständchen auf der Melodie „Alle
Vögel sind schon da...
Anschließend wurden auf der Melodie „Ein Mann, der sich
Columbus nennt...“ einige Episoden aus dem Leben des Jubi-
lars vorgetragen. Der erste öffentliche Auftritt des Stadtratscho-
res kam sehr gut an und war ein voller Erfolg.

2.Bürgermeister Günther Pfefferer hielt abschließend die Lau-
datio und überreichte dem Jubilar einen Gutschein für einen
Wellnessaufenthalt, damit sich der Bürgermeister nach den
anstrengenden Geburtstagsfeiern mit seiner Adelheid erholen
kann - eben etwas zum Genießen, Entspannen und um die
Seele einfach einmal baumeln zu lassen.

Bürgerbüro/Standesamt geschlossen
Am Mittwoch, 07.07.2010 ist das Bürgerbüro und Standesamt
ganztägig wg. einer Schulung geschlossen.

Verwaltungsgemeinschaft geschlossen
Die Verwaltungsgemeinschaft Monheim ist am Freitag,
09.07.2010 wegen des Betriebsausfluges geschlossen.
Wir bitten um Berücksichtigung.

Parken auf Gehwegen
Aus aktuellem Anlass wird wiederum einmal darauf hingewie-
sen, dass das Parken auf Gehwegen nicht gestattet ist.
Gehwege sind angelegt, um Fußgängern eine, vom übrigen
Verkehr gesicherte Teilnahme, bzw. gesichertes Laufen, zu
ermöglichen.
Ich bitte auch zu bedenken, dass, wenn Fahrzeuge auf dem
Gehweg geparkt sind, Fußgänger gezwungen werden, die
Straße zu benutzen (oft ist es auch nicht möglich, dass man mit

BBeerriicchhttee aauuss ddeemm RRaatthhaauuss
einem Kinderwagen vorbeikommt). Somit wird ein Gehweg ad
absurdum geführt - der Fußgänger wird nicht mehr geschützt
und muss zwangsläufig die Straße benutzen. Sollte das Parken
auf Gehwegen nicht unterbleiben, so muss letztendlich die Ver-
kehrsüberwachung sich mit diesem Problem befassen und mit
Verwarnungsgeldern ahnden.

Bitte, denken Sie daran, dass Sie künftig nicht mehr auf Geh-
wegen parken. Auch das Parken vor Hofeinfahrten ist verboten.
Bitte, denken Sie doch einmal an das, beim Ablegen der Fahr-
prüfung Gelernte, zurück.

Wie Sie wissen, darf jederzeit auf der Straße geparkt werden -
dabei ist natürlich auch darauf zu achten, dass dadurch keine
anderen Verkehrsteilnehmer gefährdet werden, d.h. im unüber-
sichtlichen Bereich, in Kurvenbereichen darf nicht geparkt wer-
den. Außerdem ist darauf zu achten, dass beim Parken links
und rechts der Straße die Straße nicht so versperrt wird, dass
der Verkehr nicht mehr durchkommt. Es ist schon öfters pas-
siert, dass z.B. Müllfahrzeuge nicht durchfahren konnten und
deshalb die Straße zurückstoßen mussten und die Straße von
der anderen Seite (dann natürlich auch rückwärts) befahren
mussten, um den Abfall abzuholen.

Als abschreckende Beispiele sind einige Bilder aus dem Stadt-
teil Ried aufgeführt - es gibt bei der Gaststätte genügend Park-
plätze, die leider nicht genutzt werden!

Der, z.B. auch in Ried gebaute Niederbord-Gehsteig verleitet
zum Parken, ist aber nicht gestattet. Der Niederbord hat nur
den Vorteil, dass beim Begegnungsverkehr von 2 größeren
Fahrzeugen der Gehweg teilweise mitbenutzt werden kann.

Ich bitte um Beachtung!
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Übrigens:
Parken auf dem Gehweg ist im Bußgeldkatalog als verbotswid-
riges Parken eingestuft mit einem Bußgeld in Höhe von EUR
15,— ab über 1 Stunde mit EUR 25,—
Verbotswidriges Parken mit Behinderung EUR 25,— ab über 1
Stunde mit EUR 35,—

Ferienprogramm 2010
Für sämtliche Veranstaltungen ist Versicherungsschutz gege-
ben im Rahmen der Kommunalen Jugendgruppen-Haftpflicht-
und Unfallversicherung bis zu einem Alter von 25 Jahren.
Termine für die Abgabe der Anmeldung sowie
Gebühreneinzahlung:
Donnerstag, 22. Juli 2010, 18:00 bis 20:00 Uhr
Montag, 26. Juli 2010, 16:30 bis 17:30 Uhr
im Rück-/Nebengebäude Rathaus.
Es können nur Monheimer Kinder (mit Stadtteilen), am Ferien-
programm teilnehmen!
Erwachsene dürfen nur für eigene Kinder anmelden!
Am Donnerstag sind die Anmeldungen auf drei Veranstaltun-
gen pro Kind (ausgenommen Kinderbibeltag, am 3. Aug.)
begrenzt!
An die Schüler der Verbandsschule Monheim sowie des städti-
schen Kindergartens Monheim werden die Anmeldezettel in
der Schule bzw. im Kindergarten ausgegeben. Schüler, die
auswärtige Schulen besuchen, können Anmeldezettel im Zim-
mer Nr. 8 des Rathauses abholen.

Ferienprogramm
Programm für Teilnehmer von 8 - 15 Jahre
Verein: BRK Rettungswache Monheim
Termin: Dienstag, 27. Juli 2010
Ort: BRK- Haus, Mühlweg 7
Beginn: 18:00 Uhr
Treffpunkt: BRK-Haus, Mühlweg 7
Ende: 20:00 Uhr
· Besichtigung u. Erläuterung des BRK-Ret-

tungswagens
· Erste Hilfe Maßnahmen
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer von 6 - 11 Jahre
Verein: Motorsport Verein Warching
Termin: Freitag, 30. Juli 2010
Ort: Motorsportanlage Warching
Beginn: 17:00 Uhr
Treffpunkt: am Vereinsheim
Ende: 19:00 Uhr
· Vorstellung der verschied. Motorsportarten
· Mitfahrmöglichkeit
· Filme und Bilder
· Imbiss
Während der Veranstaltung ist die Anwesenheit eines Eltern-
teils erforderlich!!!
Mitzubringen sind: feste Schuhe (Stiefel), Protektoren vom
Inline-Skating, passender Motarrad-Helm falls vorhanden,
lange Hosen, lange Ärmel/Jacke.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 5 bis 12 Jahre
Verein: Evang. Kirchengemeinde
Termin: Dienstag, 03. August 2010
Ort: Sportgelände „Am Mandele“
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Sportgelände „Am Mandele“
Ende: 18:00 Uhr

· Einführung
· Anspiel
· zum Thema passende Bastelarbeiten
· Pause mit Brotzeit und freiem Spiel
· Abschlussgottesdienst im Freien ca. 17.00 Uhr
Mitzubringen sind Malzeug, Schere, Kleber.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 7 bis 10 Jahre
Verein: Tennis-Club Monheim e. V.
Termin: Mittwoch, 4. August 2010
Ort: Tennisanlage des TC Monheim
Beginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt: Tennisanlage
Ende: 15:00 Uhr
· Begrüßung - Gruppeneinteilung
· Einführung in die Grundbegriffe
· freies Spielen
· Brotzeit (14:30 Uhr)
Mitzubringen sind Sportbekleidung, Tennis schuhe oder Sport-
schuhe ohne Profil (keine Joggingschuhe), wenn möglich
Tennisschläger, da nur in begrenzter Anzahl vorhanden.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 11 bis 14 Jahre
Verein: Tennis-Club Monheim e. V.
Termin: Mittwoch, 4. August 2010
Ort: Tennisanlage des TC Monheim
Beginn: 15:00 Uhr
Treffpunkt: Tennisanlage
Ende: 17:00 Uhr
· Begrüßung - Gruppeneinteilung
· Einführung in die Grundbegriffe
· freies Spielen
· Brotzeit (16:30 Uhr)
Mitzubringen sind Sportbekleidung, Tennisschuhe oder Sport-
schuhe ohne Profil (keine Jogging schuhe), wenn möglich
Tennisschläger, da nur in begrenzter Anzahl vorhanden.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.
Programm für Teilnehmer 6 bis 14 Jahre
Verein: Freiwillige Feuerwehr Monheim
Termin: Freitag, 6. August 2010
Ort: neues Feuerwehrgerätehaus
Beginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt: neues Feuerwehrgerätehaus
Ende: 16:00 Uhr
· Vorstellung neues Feuerwehrhaus
· Vorstellung Fahrzeuge u. Geräte
· Löschen m. Wasser u. Schaum
· Technische Hilfe
· Fahrt m. dem Feuerwehrauto
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 6 bis 10 Jahre
Verein: Verein f. Gartenbau u. Land- schaftspflege

Monheim
Termin: Samstag, 7. August 2010
Ort: Kreislehrgarten
Beginn: 9:00 Uhr
Treffpunkt: Kreislehrgarten am Seniorenheim
Ende: 11:30 Uhr
· Wir bauen einen Vogelnistkasten
Mitzubringen sind Gummistiefel evtl. Metall-Küchensieb
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.
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Programm für Teilnehmer ab 6 Jahre
Verein: TSG Pferdeland Kreut e.V.
Termin: Montag, 9. August 2010
Ort: Reitanlage Pferdeland Kreut
Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkt: 9.30 Uhr Reiterstüberl Pferdeland
Ende: 15:00 Uhr
· Pflege u. Umgang mit Pferden
· Probereiten und longieren
· Mittagessen
Kleidung: Reit-, Turn- oder Gymnastikhosen,
feste Schuhe (Gummistiefel, Stiefeletten etc.)
Reit- oder Fahrradhelm!!!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer ab 12 Jahre
gerne auch mit Eltern
Verein: Knut Bender
Termin: Mittwoch, 11. August 2010
Ort: Start vor der Stadthalle
Beginn: 16:30 Uhr
Treffpunkt: vor der Stadthalle
Ende: 20:00 Uhr
· Rückblick über Orientierungsmöglichkeiten früher

(Sonne, Sterne, Karte, Kompass)
· Geocaching
Caches (Schätze) werden m. Hilfe von
GPS-Gerät lokalisiert und gefunden
Mitzubringen sind Brotzeit und Getränk
Kleidung: Feste Schuhe u. Kleidung
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus (evt.
Regenbekleidung).

Programm für Teilnehmer 7 bis 12 Jahre
Verein: Forstrevier Monheim
Termin: Donnerstag, 12. August 2010
Ort: Stadtwald
Beginn: 8:15 Uhr
Treffpunkt: Sportgelände „Am Mandele“
Ende: 12:00 Uhr
· Waldführung mit dem Förster
· Waldbäume kennen lernen
· Spiele
· Brotzeit
Mitzubringen sind festes Schuhwerk, lange, mögl. helle Hosen,
Insektenschutz auftragen!.
Die Teilnehmer müssen rechtzeitig gebracht und wieder abge-
holt werden.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Programm für Teilnehmer 6 bis 14 Jahre
Verein: VGF u. FFW Wittesheim
Termin: Samstag, 14. August 2010
Ort: Wittesheim
Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle in Wittesheim

bei der Kirche
Ende: 14:00 Uhr Bushaltestelle
Tag auf dem Bauernhof
· Hofbesichtigung
· Traktorfahren
· Futter holen
· Apfelsaft pressen
· Mittagsverpflegung
Kleidung: dem Wetter angepasst,
festes Schuhwerk, Turnschuhe, bei Regen Gummistiefel
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer ab 12 Jahre
Verein: Kinderherz Wemding
Termin: Montag, 16. August 2010
Ort: Rück-/Nebengebäude Rathaus
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Rück-/Nebengebäude Rathaus
Ende: 17:00 Uhr
· Info rund ums Babysitten
· Beschäftigungsmöglichkeiten f. Kinder

verschiedenen Alters, Aufsichtpflicht,
Verhalten im Notfall usw.

· Abschluss mit Babysitterausweis,
ausgestellt vom LRA

(kostenlose Vermittlung über Familienportal
Info: www.donau-ries.de)
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 8 bis 12 Jahre
Verein: Fischereiverein Monheim
Termin: Samstag, 21. August 2010
Ort: Staubecken Warching
Beginn: 8:00 Uhr
Treffpunkt: Staubecken Warching
Ende: 13:00 Uhr
· Kleine Angelkunde u. Quiz
· Zielwerfen
· Angeln
· Mittagessen
· Preisverteilung
Mitzubringen sind geschlossene Schuhe.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer ab 10 Jahre
Verein: Schützengesellschaft Monheim
Termin: Samstag, 21. August 2010
Ort: Schützenheim Monheim
Beginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt: Schützenheim
Ende: 17:00 Uhr
· Begrüßung
· kleine Sachkunde
· Sicherheit beim Schießen
· verschiedene Schießspiele
· Brotzeit
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 8 bis 14 Jahre
Verein: Freiwillige Feuerwehr Weilheim
Termin: Dienstag, 24. August 2010
Ort: Feuerwehrhaus Weilheim
Beginn: 17:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Weilheim
Ende: 21:00 Uhr
· Aufgaben der Feuerwehr
· Feuerlöschübung
· Grillen
Mitzubringen sind feste Schuhe, Regen bekleidung und Hand-
schuhe!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 9 bis 12 Jahre
Verein: Mäkki - Die Ferien-Aktiv-Box
Termin: Mi./Do. 25./26. August 2010
Ort: bei Stadthalle
Beginn: 9:30 Uhr
Treffpunkt: „Mäkki“ b. d. Stadthalle
Ende: 17:00 Uhr

5 AAuussggaabbee 1133//1100



· „Unterwegs nach SCHMECKTMIRGUT“
· Sinnes- und Erlebniswahrnehmungsübungen
· Workshops zum Thema „Wasser & gesunde Ernährung“
· Darstellende Workshops (z. B. Theater- und Musik-

stücke
· Ernährungs-PR-Abteilung
· Ergebnispräsentation an Eltern/ Freunde/Verwandte
Die Kinder nehmen am Programm beider Tage teil und bleiben
während der Mittagspause vor Ort. Mitzubringen sind Essen
und Getränke
Die Veranstaltung findet bei schlechtem Wetter in der Stadt-
halle statt.

Programm für Teilnehmer 6 bis 10 Jahre
Verein: Wasserwacht Monheim
Termin: Samstag, 28. August 2010
Ort: Freibad Monheim
Beginn: 11:00 Uhr
Treffpunkt: Freibad Monheim
Ende: 14:00 Uhr
· Herstellen von Gipsmasken

(Gesicht, Hände u. Füße)
· für Verpflegung ist gesorgt!
Mitzubringen sind Badesachen, Handtuch, Haarband /-reif o. -
gummi u. fetthaltige Creme.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 5 bis 7 Jahre
Verein: FG Gailachia Monheim
Termin: Dienstag, 31. August 2010
Ort: Stadthalle Monheim
Beginn: 15:00 Uhr
Treffpunkt: Stadthalle Monheim
Ende: 18:00 Uhr
· Einführung Gardetraining
· Einstudieren Showtanz
· für Verpflegung ist gesorgt!
Mitzubringen sind Sportkleidung.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 9 bis 11 Jahre
Verein: FG Gailachia Monheim
Termin: Mittwoch, 1. September 2010
Ort: Stadthalle Monheim
Beginn: 15:00 Uhr
Treffpunkt: Stadthalle Monheim
Ende: 18:00 Uhr
· Einführung Gardetraining
· Einstudieren Marsch
· für Verpflegung ist gesorgt!
Mitzubringen sind Sportkleidung.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer ab 3 Jahre
Verein: Kolping Monheim
Termin: 11. Sept. 2010
Ort: Erlebnispark „Tripsdrill“
Beginn: 7:30 Uhr
Treffpunkt: Stadthalle Monheim
Ende: ca. 20:00 Uhr
· Besuch des Erlebnisparks „Tripsdrill“

von 10.00 bis 17.00 Uhr
· Lunchpaket für Kinder inkl.
Preis f. Eintritt und Busfahrt:
Kinder bis 13 Jahre: 18,00 EUR
Preis für Erwachsene: 28,00 EUR
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 6 bis 15 Jahre
Verein: Löwenfan-Club Monheim
Termin: noch nicht bekannt!
Ort: Allianz-Arena München
Abfahrt: 10.30 Uhr
Treffpunkt: Stadthalle Monheim
Ende: ca. 18:00 Uhr
· Fahrt mit dem Fanbus nach München
· kleiner Snack während der Fahrt
· Besuch e. Zweitligaspiels

des TSV 1860 München
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Stadtwald Monheim
Brennholzreste
Im Stadtwald Monheim liegen noch kleine Mengen unverkauf-
tes Brennholz (lang, weich oder gemischt). Interessenten wen-
den sich an Förster Willi Weber, mobil 0173 8640 163 oder
Festnetz 09091/9071 77

Leader - Förderung für den Bürgerbus
in der Monheimer Alb
SoMit e.V. erhält endgültigen Zuwendungsbescheid

Bei seiner jüngsten Sitzung am 16. Juni konnte der Verein für
Soziales Miteinander die endgültige Zusage der Leader-Förde-
rung zur Einrichtung eines Bürgerbusses in der Monheimer Alb
feiern. Gemeinsam mit dem regelmäßig tagenden Arbeitskreis
Bürgerbus arbeitet die Projektleiterin Beate Michel seit Ende
letzten Jahres intensiv an der Entwicklung eines tragfähigen
und durchsetzbaren Konzeptes für den Bürgerbus.
Nun kommt der Bescheid vom Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten in Krumbach gerade rechtzeitig zum Ein-
stieg in die Durchführungsphase. Laut Förderbescheid ist es
Ziel des Bürgerbusprojektes fehlende Busverbindungen in der
Monheimer Alb zu kompensieren und damit die Lebensqualität
insbesondere für Senioren, Frauen und Jugendliche zu
erhöhen. Dazu wird der Ankauf des Busses, die Personalkosten
für die Projektleitung sowie die Ausbildung der ehrenamtlichen
Bürgerbusfahrer bezuschusst.
Nach eingehender Beratung durch Frau Beck von der Regie-
rung von Schwaben und Herrn Meggle vom Landkreis Donau-
Ries ist es gelungen mehrere Hürden, die dem Projekt Bürger-
bus zunächst entgegenstanden, auszuräumen. Besonders
hervorzuheben ist in diesem Zusammenhang auch die positive
Einstellung von Frau Christine Osterrieder zum Bürgerbuspro-
jekt. Als konzessionierte Busunternehmerin in der Monheimer
Alb steht sie den Projektverantwortlichen von Anfang an mit Rat
und Tat zur Seite.

6 AAuussggaabbee 1133//1100



Bürgermeister Anton Ferber, 1. Vorsitzender des SoMit e.V.,
zum Stand des Projektes: „ Inzwischen können wir der Geneh-
migung des Bürgerbusses in der Monheimer Alb positiv entge-
genblicken und sehen durch die endgültige Leader-Förderzu-
sage endlich Licht am Horizont“. Zwischenzeitlich waren die
neun Mitgliedskommunen Daiting, Buchdorf, Huisheim, Kais-
heim, Monheim, Otting, Rögling, Tagmersheim und Wolferstadt
in finanzielle Vorleistung gegangen, um das Projekt voranzu-
bringen. Verwirklicht werden soll das Projekt schrittweise. Es
startet im Stadtgebiet von Monheim und der Gemeinde Otting.
Die übrigen SoMit-Gemeinden werden ein halbes Jahr später
angebunden.
Das Prinzip Bürgerbus - vielfach erprobt und bewährt
• Der Bürgerbus, ein Kleinbus mit 8 Fahrgastplätzen, ist ein

ganz normales öffentliches Verkehrsmittel, das entspre-
chend dem deutschen Personenbeförderungsrecht auf
einer konzessionierten Linie fährt.

• Das Besondere ist, dass der Bürgerbus nach dem Motto
„Bürger fahren für Bürger“ von ehrenamtlich tätigen Bür-
gerinnen und Bürgern gesteuert wird.

• Um den Einzelnen zeitlich nicht zu sehr zu belasten, sollten
möglichst viele mitmachen. Mit 20 - 25 Fahrern können die
Fahrdienste so organisiert werden, dass jeder/jede nur ein
bis zweimal monatlich zum Einsatz kommt.

• Der Bürgerbus fährt vormittags oder nachmittags, um
allen Bürgerinnen und Bürgern, die nicht über einen PKW
verfügen, den eigenständigen Einkauf, Arztbesuch oder
Freizeitunternehmungen zu ermöglichen.

• Wer als ehrenamtlicher Bürgerbusfahrer tätig werden will,
sollte deshalb vormittags oder nachmittags Zeit haben. Oft
steigen Rentner, Hausfrauen oder Teilzeitbeschäftigte in
die Bürgerbusprojekte ein.

• Der SoMit e.V. ist Ansprechpartner für die Bürgerbusfah-
rer, er betreut die Bürgerbusfahrer und -fahrerinnen, teilt die
Fahrdienste nach Wunsch ein und dafür sorgt, dass der
Bürgerbus fährt.

Jetzt gilt es, das langersehnte Projekt endgültig zum Laufen zu
bringen. Klar ist, das wichtigste Kapital dieses Projektes sind
die Fahrerinnen und Fahrer, die sich ehrenamtlich zur Verfü-
gung stellen. Deshalb sind alle Interessierten aufgefordert, sich
ab sofort beim SoMit e.V. zu melden, wenn Sie das Projekt
durch ihr ehrenamtliches Engagement unterstützen und im
Gebiet der Monheimer Alb Bürgerbusfahrer oder Bürgerbus-
fahrerin werden wollen:
SoMit Regionalbüro
Projekt Bürgerbus
Beate Michel
Donauwörther Straße 60
86653 Monheim
Kontakt:
Montag und Mittwoch: 8:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 09091-907819
Fax: 09091-907830
Email:buergerbus@somit-ev.de
Bürgerbusse auf der Erfolgsspur
Die Idee, Bürgerbusse einzurichten ist in England entstanden
und über die Niederlande nach Deutschland gekommen. Erste
Bürgerbusprojekte wurden bereits vor über 25 Jahren in Nord-
rhein-Westfalen verwirklicht. Wo Buslinien wirtschaftlich nicht
betrieben werden können, sorgen dort heute über 80 Bürger-
busse für Mobilität im ländlichen Raum. Deutschlandweit sind
aktuell über 150 Bürgerbusse im Einsatz. Bayern steht mit 17
Bürgerbussen immerhin an dritter Stelle, wobei die Schwer-
punkte in Oberfranken und Oberbayern liegen. In Schwaben
gab es bisher keine funktionierenden Bürgerbusprojekte.

Im Standesamtsbezirk Monheim sind fol-
gende Personenstandsfälle beurkundet:
Eheschließungen im Zeitraum 12.06. - 24.06.2010
12.06. Herr André Wendt und Frau Saskia Reimer, beide wohn-

haft in Daiting, Am Kirchberg 2a
Wir gratulieren!

Sterbefälle im Zeitraum 12.06. - 24.06.2010
19.06. Georg Roßkopf
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Zum Geburtstag:
am 03.07. zum 86. Geburtstag

Frau Anna Krolop, Donauwörther Straße 40
am 04.07. zum 91. Geburtstag

Frau Martha Breitenberger, Donauwörther Straße 40
am 07.07. zum 70. Geburtstag

Frau Gerda Keppler, Treuchtlinger Straße 27
am 07.07. zum 78. Geburtstag

Frau Elfriede Schreck, Hohe Straße 17,
Wittesheim

am 09.07. zum 70. Geburtstag
Frau Erika Grascher, Uhlandstraße 8

am 12.07. zum 78. Geburtstag
Herrn Josef Barta, Rathausgasse 3

am 13.07. zum 76. Geburtstag
Herrn Richard Schuster, Steinbuckstraße 24,
Rehau

am 14.07. zum 72. Geburtstag
Herrn Gerben Dam, Kranichstraße 13

Deutschland zeigt Flagge
In den Geschäften, auf den Autos und auch in der Schule zeigt
die Begeisterung für die Weltmeisterschaft in Südafrika Wir-
kung. Fähnchen, Schals und andere Fanartikel in den National-
farben fallen in diesen Tagen auf. Unser Nationalbewusstsein
schwappt über.
Es ist zweifellos in Ordnung, wenn wir ein gesundes National-
bewusstsein entwickeln und mit unserer Fußballnationalmann-

SScchhuullnnaacchhrriicchhtteenn

GGeeffuunnddeenn -- VVeerrlloorreenn

WWiirr ggrraattuulliieerreenn

SSttaannddeessaammtt--NNaacchhrriicchhtteenn

7 AAuussggaabbee 1133//1100



schaft mitfiebern. Aber bitte vergessen wir nicht den sportli-
chen Aspekt. Bei aller Begeisterung für den Sieg unserer
Mannschaft darf der Respekt vor dem unterlegenen Gegner
und der faire Umgang mit ihm nicht außer acht gelassen wer-
den.

Bei gemeinsamen Übertragungen der Fußballspiele im Fernse-
hen haben die Eltern eine gute Gelegenheit ihren Kindern
durch ihr Vorbild einen angemessenen Stolz auf die Erfolge
unserer Mannschaft und die Fairness dem Unterlegenen
gegenüber vorzuleben. Denn der Sieger von heute ist vielleicht
der Verlierer von morgen.

Aurnhammer Anton, Schulleiter

Milcherlebnistag
Der Milcherlebnistag an unserer Schule war eine gelungene
Veranstaltung. Die Schulleitung und die Lehrerschaft möchten
sich auf diesem Weg für die engagierte Unterstützung des
Elterbeirates und den Verantwortlichen des Bayerischen Bau-
ernverbandes, sowie den Ortsbäuerinnen und den Bauernhö-
fen, die durch den Besuch ihrer Betriebe den Grundschülern
Einblick in die Landwirtschaft gewährten, bedanken. Die Milch-
königin Beate Deisenhofer war ein gern gesehener Gast und
äußerte sich lobend zu den vielfältigen und interessanten
Angeboten.

Insgesamt hatte man sich für diesen Tag ein sehr vielfältiges,
abwechslungsreiches und informatives Programm einfallen las-
sen. So konnten sich die ersten Klassen auf dem Betrieb der
Familie Lechner in Warching über die Landwirtschaft informie-
ren, während die zweiten Klassen den Bauernhof Wagner in
Monheim besuchten. Die dritten und vierten Klassen absolvier-
ten währenddessen einen „Milchzirkel“ in der Turnhalle. Vier
verschiedene Vorträge zu Produktionsweisen sowie beruflichen
Möglichkeiten in der Landwirtschaft wurden den Hauptschülern
angeboten. Anschließend hatten die Schüler die Gelegenheit,
an den von den Bäuerinnen aus der Umgebung und dem
Elternbeirat betreuten Stationen Milchprodukte in Form von
Käse, Waffeln, Mixgetränken, Brotaufstrichen oder Speiseeis zu
verkosten. Als weitere Aktivitäten waren Spaßmelken, ein
Glücksrad, Ballwurf und ein Milch sowie ein Ernährungsquiz
angeboten.

Rektor Anton Aurnhammer begrüßte zum Milcherlebnistag zahl-
reiche Ehrengäste, unter ihnen die bayerische Milchkönigin
Beate Deisenhofer (links).

An verschiedenen Stationen konnten Milchprodukte verkostet
werden.

In vier Klassenzimmern wurden verschiedene Vorträge rund
um die Landwirtschaft angeboten.

Für Kurzweil
sorgte das
„Spaßmelken“.

Landwirt Lechner aus Warching hatte nicht nur die ersten Klas-
sen, sondern auch die bayerische Milchkönigin zu Gast.
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Besuch bei der Bundeswehr
Im Rahmen des AWT-Unterrichts besuchten die achten Klas-
sen der VS Monheim an ihrem Praxistag die von der Bundes-
wehr veranstaltete „Woche der Schulen“. Die Schüler erhielten
Einblick in die vielfältigen Berufsausbildungsmöglichkeiten bei
der Bundeswehr. Neben den qualifizierenden Voraussetzungen
zum Dienst in der Truppe wurden ihnen mögliche Laufbahnen
vorgestellt. An Stationen der Fernmelder konnten die Achtkläs-
sler abschließend Fragen zum Bundeswehralltag stellen.

Betriebserkundung bei Firma Bühler
Eine Betriebserkundung bei der in Monheim ansässigen Firma
Bühler Motor GmbH, einen Produzenten für mechatronische
Antriebslösungen, unternahmen die Schüler der neunten
Klasse mit ihrer AWT-Lehrerin Manuela Mechs. Werksleiter Har-
ald Krug führte dabei durch die verschiedenen Produktionsbe-
reiche und stand anschließend auch für Fragen zur Verfügung.

Erste-Hilfe-Kurs für Lehrer
Unter der Anleitung von ————————- von den Johanni-
tern Donauwörth brachte das gesamte Lehrerkollegium der
Monheimer Volksschule seine Kenntnisse in punkto Sofortmaß-
nahmen bei Unfällen auf den neuesten Stand. Den Schwer-
punkt der insgesamt sechsstündigen Fortbildungsmaßnahme,
die an zwei Nachmittagen stattfand, bildete das Verhalten bei
Vorfällen, die im Schulalltag geschehen können.

Monheimer Schüler gratulieren Anton
Ferber zum Geburtstag
Rektor Anton Aurnhammer hatte Monheims 1. Bürgermeister
und Schulverbandsvorsitzenden Anton Ferber in die Schule
eingeladen, um ihm seitens der Schulfamilie die Glückwünsche
zu dessen 60. Geburtstag auszusprechen. Umrahmt wurde die
kleine Feierstunde von den musikalischen Gruppen der Lehre-
rinnen Walburga Hasmüller, Karin Wagner-Reißig und Christina
Wagner.
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Gottesdienste im Pfarrverband
Sa 03.07. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim, Flotzheim, Weilheim
19.30 Uhr Wittesheim - Gottesdienst am Kalvarienberg
So 04.07. Sternwallfahrt zu Ehren der Hl. Walburga

Treffpunkt jeweils an der Kirche:
Flotzheim mit Kreut: 8.45 Uhr
Itzing: 8.45 Uhr
Weilheim 8.20 Uhr / Rehau 8.30 Uhr / Rothenberg
8.50 Uhr
Wittesheim mit Liederberg: 8.30 Uhr (gehen in
Monheim über Hubertusstraße)
Warching: 8.25 Uhr
Kölburg: 8.40 Uhr
Ried bei der Brandkapelle: 9.15 Uhr
Monheim: Die Gläubigen von Monheim sind ein-
geladen, sich den einzelnen Gruppen anzusch-
ließen, um gemeinsam mit den Wallfahrern zur
Kirche zu gehen

10.00 Uhr Monheim- Pfarrgottesdienst zu Ehren der heiligen
Walburga
Anschl. Pfarrfest - sh. unter Termine

Sa 10.07. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 11.07. 15. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim
10.00 Uhr Flotzheim - Historisches Dorffest in Flotzheim
8.30 Uhr Weilheim
10.00 Uhr Wittesheim

Termine:
Do 8.7. 14.00 Uhr Haus St. Walburg: Seniorennachmit-

tag:
Papst Benedikt XVI. in seiner bayerischen Hei-
mat, mit Video;
Referent: H. Dekan Michael Maul

Prosch, Schumacher und Klenner
erfolgreich bei den Deutschen Hochschul-
meisterschaften in Stuttgart

v.l.n r. Dominik Klenner, Michael Schumacher, Dominik Prosch
Drei Turner aus dem Turnzentrum Monheim sind nach Stuttgart
gefahren, um bei den Deutschen Hochschulmeisterschaften ihr
Können zu präsentieren. Mit Dominik Prosch der im Mehrkampf
der Männer hinter den National Turnern Helge Liebrich (PH
Schwäbisch Gmünd) und Marek Schmidt (TU Chemnitz) den 3.

VVeerreeiinnee uunndd VVeerrbbäännddee

Platz erreichte konnten auch unser Bundesligaturner Dominik
Klenner im Mehrkampf einen super zehnten Platz erkämpfen.
Auch Michael Schumacher, der seine erste DHM turnte konnte
im ADH - Cup (KM3) der Männer im Mehrkampf über einen tol-
len 10. Platz freuen. Das Starterfeld war in allen Klassen mit
über 450 Teilnehmern Rekord und auch die Leistungen der
Gegner waren spitzen Niveau, da viele Turner und Turnerinnen
aus der 1. und 2. Bundesliga sowie der Nationalmannschaft am
Start waren. Die Stimmung in der Halle war wie bei der Fußball
WM und kochte bei den Gerätefinals fast über. Im Finale
erturnte sich dann Dominik Prosch am Pferd und an den Rin-
gen einen 6. Platz und musste aber mit einer leichte Schulter-
zerrung auf sein beiden anderen Finals am Barren und Reck
verzichten. Aber Dominik Klenner schaffte dann aus Monhei-
mer Sicht die Sensation und wurde dritter an den Ringen mit
einer starken fast Herkules gleichen Übung.

Rückblick 125-jähriges Gründungs-
jubiläum der FFW Wittesheim
Vom 11. - 13. Juni hat die FFW Wittesheim ihr 125 jähriges
Gründungsjubiläum gefeiert.

Nach tagelangem Aufbauarbeiten konnte am Freitag ein fest-
lich geschmücktes Festzelt präsentiert werden.

Das Festwochenende begann gleich mit einem „Hammer“: Die
Top-Band „Hassliebe“ war gemeinsam mit „Revolution“ bei der
Rocknacht zu Gast. Der Samstagmorgen begann mit dem
Empfang des Patenvereins aus Büttelbronn und dem Ver-
wandtschaftstreffen, was für viele Wittesheimer ein Highlight
war. Konnten hier doch viele alte Bekannte wieder getroffen
und vor allem Erinnerungen ausgetauscht werden. Eine eigens
eingerichtete interessante Bilderausstellung (die sehr großen
Anklang fand) unterstützte hierbei das lang ersehnte Wiederse-
hen. Fortsetzung Seite 13
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Den gekonnten Fahneneinzug ins vollbesetzte Bierzelt beglei-
teten alle Gäste mit tosenden rhythmischen Applaus.
Nach dem Umzug legte sich die Kult Band TOP DREI mächtig
ins Zeug und versetzte die Festgäste sofort in Partylaune. Fast
ohne Pause wurden einige Stunden Musik vom Feinsten darge-
boten. Singen, Hüpfen Tanzen und Lachen war an der Tages-
ordnung , bevor für die anschließende Modenschau der Lauf-
steg aufgebaut werden musste. Zur Einstimmung zeigten
unsere äußerst attraktiven Festdamen mit ihrem Tanz, wie heiß
es im Bierzelt zugehen kann. Eine Zugabe durfte hier nicht feh-
len und wurde auch gerne den Abendgästen geboten.

Nun war die Bühne und der Laufsteg frei für die Wittesheimer
Models. Das Donauwörther Modehaus Storr zeigte aktuelle
Mode, die von gut gelaunten heimischen Bürger und Bürgerin-
nen professionell präsentiert wurde. So erhielten alle Beteiligten
lang anhaltenden Beifall vom begeisternden Publikum.

Zum Abschluss des Festwochenendes gönnte man sich noch
ein spezielles Feuerwerk das mit einem Dessous-Abend kombi-
niert wurde. Vier gut gebaute weibliche Models und ein männli-
cher Muskelboy zeigten den abendlichen Gästen hübsche
Bademoden und peppige Wäsche in mehreren Durchgängen
auf dem mit Speziallichteffekten ausgestatteten Laufsteg. So
richtig hell und warm wurde es im Festzelt bei der abschließen-
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Unser Bürgermeister und Schirmherr Anton Ferber zapfte das
erste Fass Bier mit drei kräftigen Schlägen an und mit einem
kräftigen „Ozapft is“ war das Fest nun auch offiziell eröffnet. Es
folgten etliche Festansprachen und Ehrungen, ehe zahlreiche
interessante und kniffelige Spiele beim Kindernachmittag für
großen Spaß sorgten. Natürlich gab es für alle Kinder, die an
den Spielen teilnahmen, nur Hauptpreise zu gewinnen. Ein
Festdamentanz sorgte beim nachmittäglichen Publikum für
Kurzweil und Begeisterung, ehe die Partyband DOLCE VITA
ihren Auftritt hatte und das ganze Bierzelt in kürzester Zeit zum
Hüpfen und Singen brachte.

Um halb sieben in der Früh hörte man bereits die Klänge der
fleißig spielenden Festkapelle, die Stadtkapelle aus Monheim.
Traditionell holte man die Festdamen von zuhause mit zünftiger
Blasmusik ab und verabredete sich spontan zu einem reichhal-
tigen Frühstücks-Buffet im Festzelt. Der sonntägliche Gottes-
dienst wurde anschließend sehr feierlich von unserem Herrn
Dekan Michael Maul zelebriert. Die Patenbänder und ein Fest-
damenband wurden nach der Weihe an die beiden Feuerwehr-
fahnen geheftet.

Ein weiterer Höhepunkt sollte mit dem Festumzug folgen. Die
Standarte der FFW Wittesheim mit ihrer alten Spritze führte wei-
tere 52 Vereine an.

Viele attraktive Festdamen gaben dem Umzug eine besondere
Note und sorgten für ein wunderschönes Flair. Gut erhaltene
historische Feuerwehrgerätschaften, sowie farbenfrohe Ver-
einsgruppen brachten die vielen Zuschauer zum Staunen.
Großen Beifall gab es auch für den Wittesheimer Feuerwehr-
nachwuchs, der mit selbstgebauten Fahrzeugen und mit Blau-
licht im Einsatz war.



den Feuer-Show auf dem Laufsteg. Mächtige Feuerbälle
schossen zum Zeltdach hinauf und versetzen die Feuerwehran-
hänger noch einmal in Partylaune. Ein schönes Fest das wohl
lange in guter Erinnerung bleiben wird, war doch schneller als
erwartet zu Ende gegangen.
Herzlichen Dank möchte die FFW Wittesheim allen sagen, die
dieses Fest organisiert, unterstützt und durchgeführt haben.
Ebenso danken wir allen Besuchern des Festwochenendes für
das friedliche Feiern miteinander und für die vielen Glückwün-
sche.
Der Festausschuss FFW Wittesheim

Einladung zum Tag der offenen Tür
bei der Caritas- Sozialstation Monheim Donauwörther Str. 60
am 18.07.2010 ab 13.00 Uhr. Kostenlos bei uns: Kaffee und
Kuchen, Blutdruckmessen, Blutzuckermessen.
Anita Riedelsheimer Caritas- Sozialstation Monheim

FFW Weilheim e.V.
Ausflug der Weilheimer Vereine in die Region Salzburg
Wochenende 14./15. August 2010

Programm: Abfahrt in Weilheim 6 Uhr
Samstag:
Frühstückspause unterwegs
Besuch Lustschloss Hellbrunn b. Salzburg
Fahrt n. Seeham Hotel (nähe Michaelbeuern)
ca. 15 Uhr Schifffahrt auf dem Wolfgangsee

Abends: Grillabend extra für uns bei der FFW Michaelbeuern
Sonntag:
Möglichkeit zum Kirchgang
Blasmusikfrühschoppen mit Mittagstisch

Rückfahrt mit Einkehr
Fahrpreis: 95,- EUR
(Frühstücksbufett, Busfahrt, ÜF in Pension Schifffahrt und Gril-
labend)
Anmeldung bei Michael Schuster 509408 oder Handy

Familienfahrradtour
bei Kolping wieder erfolgreich

Wie jedes Jahr am Pfingstmontag war es wieder soweit. Eine
Familienradtour stand auf den Plan. So machten sich 22 Kol-
pingsmitglieder bei herrlichen Sonnenschein um 10°° Uhr auf
zum Starttreff Richtung Stadthalle. Dort fuhren wir dann weiter
zur Kölburgerstraße dort holten wir den Rest der Fahrradfahrer
ab. Nach einer vorangegangenen Wegbeschreibung machten
wir uns auf den Weg Richtung Natterholz, Tagmersheim bis zur
Ruine Kirche bei Konstein. Dort wurde ein kleiner Stop einge-

legt. So konnten wir die Kirche besichtigen. Weiter geht’s nach
Dollenstein. In Ried bei Gasthof Schmutter speisten wir zu Mit-
tag. Danach furhen wir nach Dollenstein - Hagenagger zur
Bootstation. Nach einen Aufenthalt ging es weiter Richtung
Altendorf über Mörnsheim nach Mühlheim. In Mühlhein fand
unsere Kaffeepause im ehemaligen Lindenhof statt. Gut erholt
fuhren wir Richtung Rögling weiter. Mitten im Dreiländereck
kam es zum Zwischenstop, dort war ein kleiner Empfang her-
gerichtet. So starteten wir mit guter Laune nach Monheim. Bei
einer deftigen Brotzeit im Biergarten (Krone) lies man den Tag
ausklingen. Ein herzliches Dankeschön gilt an den Organisator
Josef Berkmüller, der die Strecke ausgesucht hat.

Treu Kolping
(Bild und Text Hedi B.)

Katholischer Frauenbund Monheim auf
Bildungsfahrt
42 Frauen begaben sich unter Leitung der 1. Vorsitzenden Irm-
gard Kuhnert und Dekan Michael Maul auf eine Bildungsreise
nach Kloster Metten und Niederalteich.
Bei strahlendem Sonnenschein erreichte die Reisegruppe die
Benediktinerabtei Metten, die eines der bayrischen Urklöster
ist. Nach einer einstündigen Führung durch die großartige
Bibliothek und den prächtigen Festsaal, zelebrierte Dekan Maul
in der altehrwürdigen Klosterkirche St. Michael einen Gottes-
dienst, Danach war es Zeit an das leibliche Wohl zu denken
und die Fahrt ging weiter nach Niederalteich, wo in der Kloster-
bräugaststatte zu Mittag gegessen wurde. Anschließend erwar-
tete die Frauen eine sehr lebendige, beeindruckende Führung
durch die wunderschöne, lichtdurchflutete Basilika, die eben-
falls zu einem Benediktinerkloster gehört und als Patron den
Hlg. Mauritius verehrt. In Niederalteich wird jedoch auch viel für
ein gegenseitiges Verständnis der verschiedenen christlichen
Kirchen und Traditionen getan. So unterhält das Kloster neben
dem St. Gotthard Gymnasium (musischer und neusprachlicher
Zweig) auch ein Ökomenisches Institut. Ein Teil der Mönche fei-
ert regelmäßig Gottesdienste im byzantinischen Ritus, wofür in
der früheren Klosterbrauerei die wunderbare St. Nikolaus-Kir-
che im byzantinischen Stil eingerichtet wurde.
Weiter ging es nach Straubing, um in der Fußgängerzone noch
etwas Freizeit und eine Kaffeepause zu genießen, bevor die
Rückkehr angetreten wurde und der Ausflug in Weichering bei
einer guten Brotzeit einen gemütlichen Abschluss fand.
(Hannelore Zinsmeister)

Kinderkolping Terminänderung!!!
Unsere nächste Gruppenstunde findet am Freitag, den
09.07.2010 von 16 - 18 Uhr statt.
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen und freuen uns jetzt
schon auf unsere nächste Gruppenstunde mit Euch.
Falls ihr euch, unsere Gruppenstundenkinder, noch für das
Ferienprogramm „Tripsdrill“ anmelden wollt, ruft uns einfach
an.
Auf euer Kommen freuen sich
Melli & Melli
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TSV Monheim
E- Junioren verbringen tollen Trainingstag

Am letzten Wochenende der Pfingstferien war es für 22 E -
Jugendspieler des TSV Monheim, zusammen mit 21 Spielern
der befreundeten SpVgg Wellheim-Konstein endlich soweit. Auf
Initiative ihrer Betreuer Timo Kotter und Hans-Jürgen Keppler
konnte man die Schanzer Fußballschule des FC 04 Ingolstadt
gewinnen, um einen Trainingstag am schönen Sportgelände
des TSV Monheim, am Mandele, abzuhalten.
Die 4 Profi-Trainer von Ingolstadt fuhren pünktlich mit ihrem
Kleinbus, in dem alle Trainingsgegenstände verstaut waren,
vor.
Vor Trainingsbeginn verteilten die Trainer die Trainings-Shirts,
auf denen jeweils der Namen des Spielers aufgedruckt war.
Danach wurden die Jungs in 4 gemischte Gruppen aufgeteilt
und ihren Trainern und Stationen zugewiesen.
Von 10-12 Uhr trainierten die Profis nun die Gruppen an den
unterschiedlichen Stationen. Vom Torschusstraining über Lauf-
spiele und Koordinationstraining, bis hin zu Abspielübungen
wurde das ganze Register trainiert. Alle waren mit vollem Eifer
und Freude dabei.
Nach einer ausgiebigen Mittagspause mit Pizzaschnitten ging
es für die Jungs unter der glühenden Sonne zu einem Spiel-
Marathon. Es wurde über knapp 3 Stunden ein sogenanntes
Holland - Turnier, bei dem jeder Spieler in ständig wechseln-
den Mannschaften Punkte aus Siegen und Toren sammeln
konnte, ausgespielt. Respekt vor unseren Jungs, dass jeder bis
zum Schluss durchhielt und keiner aufgab.
Gegen 16 Uhr beendeten die Profis den Fußballtag und über-
gaben nochmals jedem Teilnehmer Gutscheine, unter anderem
für ein Zweitligaspiel des FC Ingolstadt, und weitere
Geschenke.
Jeder war sich einig, dass man solch eine Aktion auch im
nächsten Jahr wiederholen sollte.
Mit einem gut organisierten Grillabend der beiden beteiligten
Vereine schloss man diesen erlebnisreichen Tag ab und ver-
suchte bereits in den darauffolgenden Spielen das Gelernte
umzusetzen.
(Bilder/Text: Hans-Jürgen Keppler)

G-Junioren im Dauerstress

Bravourös meisterten unser Jüngsten die beiden Turniere am
Wochenende 12./13.06.2010. Am 12.06. ging es zum Turnier
nach Mertingen, wo man sich mit Mertingen, Hohenaltheim,
Buchdorf und Oberndorf auseinander setzen musste.
Gegen Mertingen holte man sich gleich die ersten 3 Punkte
und schickte Mertingen mit einem 2:1-Sieg vom Platz.
Die einzige Niederlage in diesem Turnier musste unsere „G“
gegen die stark aufspielenden Hohenaltheimer mit 0:1 hinneh-
men, was aber unseren Jungs nichts ausmachte.
Gegen Buchdorf dann das gleiche Bild - wir mussten einem
0:1-Rückstand hinterherlaufen, erzielten aber durch Laurin
Keppler dann doch noch den verdienten 1:1-Ausgleich. Im letz-
ten Spiel gegen den Sieger, den VfB Oberndorf
legten sich die Jungs nochmals kräftig ins Zeug und trotzten
den Oberndorfer ein torloses Unentschieden ab.
Somit belegte der TSV Monheim am Ende des Turnieres mit 5
Punkten und einem ausgeglichenen Torverhältnis den hervorra-
genden 3. Platz.
Für Monheim spielten: Dominik Berger, Blinor Bicaj, Laurin
Keppler (2 Tore), Simon Lehnert, David Maul, Manuel Meier,
Yanis Schreiber (1 Tor), Nikita Stefan und Nina Fischer.
Am nächsten Tag dann stand ein größeres Turnier mit insge-
samt 12 Mannschaften an.
Hierzu hatte der FC Marxheim/Gansheim eingeladen.
Die Gruppe der Monheimer war bis auf Marxheim/Gansheim
mit lauter unbekannten Mannschaften besetzt und auch auf-
grund der Tatsache, dass man tags zuvor bereits ein Turnier
spielte, rechnete man sich nicht allzu viel aus - die Spieler soll-
ten Spaß am Turnier haben.
Doch bereits im ersten Spiel gegen Pöttmes wurden die
Zuschauer eines anderen belehrt. Jeder kämpfte und wollte
den Sieg. So gelang es Laurin Keppler kurz vor Schluss den
verdienten Siegtreffer zu erzielen und die ersten 3 Punkte auf
unser Konto zu verbuchen.
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Im zweiten Spiel gegen Marxheim tat man sich schon ersicht-
lich schwerer, doch auch hier erkämpfte man sich ein für Marx-
heim schmeichelhaftes 1:1, das Marxheim dank des frühzeiti-
gen Abpfiffes des Schiedsrichters über die Zeit rettete.

Spiel Nr. 3 gegen Kleinerdlingen ging ungefährdet mit 2:0 an
Monheim und so kristallisierte sich nach jeweils 3 ausgetra-
genen Spielen ein Dreikampf um den Gruppensieg zwischen
uns, Ober-/Unterhausen und Marxheim heraus.

Somit kam es im Spiel 4 bereits zum Spitzenspiel gegen Ober-
/Unterhausen.

Hier muss man die Leistung und den Einsatz der Mannschaft
nochmals loben, kämpfte doch jeder wie verbissen und man
trennte sich 0:0 Unentschieden.

Jedem Spieler war nun bewusst, dass mit einem Sieg im letzten
Spiel gegen Wagenhofen sogar der Einzug ins Finale möglich
ist und so gab jeder das Beste und ging mit einem verdienten
1:0 als Sieger vom Platz.

Am Ende der Gruppenspiele musste man dann aber doch
Ober-/Unterhausen aufgrund der mehr erzielten Treffer den
Gruppensieg überlassen, hatte aber mit dem 2. Gruppenplatz
immer noch die Chance aufs Finale.

Als Zweitplatzierter hieß nun der Gegner VfB Oberndorf, wel-
cher in seiner Gruppe

Erster wurde.

Vom Trainertrio nochmals auf das Spiel eingestellt, steigerten
sich die Jungs nochmals und so stand es nach der regulären
Spielzeit 0:0, was bedeutete, der Sieger wurde nun im Sieben-
meterschiessen ermittelt.

Hier hatten die Oberndorfer Fortuna auf ihrer Seite und zogen
somit ins Finale ein.

Monheim aber durfte um Platz 3, wiederum gegen Ober-/Unter-
hausen antreten.

Hier wollte man sich für das Unentschieden in den Gruppen-
spielen revanchieren und unbedingt Siegen. Was auch gelang.
Mit einem 1:0 und stolz auf die erbrachte Leistung ging man
vom Platz und ließ sich von den Eltern feiern.

Dank einer guten Mannschaftsleistung, einem hervorragenden
Keeper Manuel Meier und dem 5-fachen Torschützen Laurin
Keppler konnte man dann die wohlverdiente Bronze-Trophäe in
Empfang nehmen.

Für Monheim siegten: Dominik Berger, Blinor Bicaj, Laurin
Keppler (5 Tore), David Maul (1 Tor), Manuel Meier, Nikita Ste-
fan, Nina Fischer, Fabian Borst und

Luca Preuss.

(Bilder/Text: Hans-Jüren Keppler)

Working Equitation - Premiere im
Pferdeland Kreut Monheim.

Auf der Reitanlage von Ilka Schönberger-Skiba findet
am 03. und 04. Juli zum ersten Mal ein Working
Equitation Turnier statt.

Die Working Equitation fasst die alten europäischen Arbeitsreit-
weisen, die vorwiegend in Spanien, Portugal, Italien und Frank-
reich beheimatet sind, zusammen. In verschiedenen Teilprü-
fungen wird von den Reitern und ihren Pferden nicht nur
Harmonie, Rhythmus, Geschicklichkeit und Tempo verlangt,
bei der Rinderarbeit sind auch Teamarbeit und ein hohes Maß
an Disziplin gefragt.

Das Hüten und Treiben der zum größten Teil wild lebenden Rin-
der war nur regional nötig und daher keine überlebenswichtige
Tradition für die Menschen. Damit die Arbeitsreitweisen nicht in
Vergessenheit geraten, wurden sie in einem internationalen
Verband zusammen geschlossen.

Die Prüfungen bestehen aus vier Teilwettbewerben. Einer Dres-
sur, einem Geschicklichkeitsparcours, in dem Rittigkeit, Ver-
trauen und Gehorsam der Pferde überprüft werden, einem
Speedtrail, bei dem es auf Schnelligkeit und Geschick
ankommt und der Rinderarbeit, die in einem Team von 4 Rei-
tern absolviert wird und bei der aus einer Rinderherde ein Rind
ausgesondert werden muß.

Deutsches Nationalteam am Wochenende
mit am Start

Auf der Reitanlage in Kreut haben die Teilnehmer, unter ande-
rem das deutsche Nationalteam, bei optimalen Bedingungen
die Möglichkeit sich auf die Europameisterschaft im September
vorzubereiten. 2008 holte das deutsche Team unter Bettina
Strahlhuber, Rolf Janzen, Thomas Thürmer, Gernot Weber und
Roland Heiss die Bronze Medaille hinter den Favoriten Portugal
und Italien.

Die vorläufige Zeiteinteilung für das Wochenende: Beginn
jeweils um 10.00 Uhr,

Prüfungen Samstag: Dressur und Stiltrail

Prüfungen Sonntag: Speedtrail und Rinderarbeit, im Anschluss
finden die Siegerehrungen statt.
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Kirchenchorausflug
zur Landesgartenschau
Die Landesgartenschau in Rosenheim hatte der Monheimer
Kirchenchor in diesem Jahr als Ausflugsziel gewählt. Erste Sta-
tion und geistlicher Impuls war jedoch die wunderbare Deut-
schordens-Wallfahrtskirche“Maria Birnbaum“ bei Sielenbach,
die 1685 den „Sieben Schmerzen Mariens“ geweiht wurde.
Nach einer Renovierung ist sie erst vor zwei Wochen durch den
ehemaligen Erzbischof von München-Freising, Kardinal Wetter,
neu eröffnet worden. Die Rotunde des vom Sonnenlicht durch-
fluteten Gotteshauses erinnert an das Pantheon in Rom, was
vom Bauherrn und Gründer Philipp Jakob von Kaltenthal auch
so gewünscht war. Tief beeindruckt stimmten die Chormitglie-
der spontan das „Magnificat“ an.
Nach einer kleinen Stärkung beim Bus, ging die Reise weiter
nach Rosenheim. Hier hatte jeder die Gelegenheit die Landes-
gartenschau, die sehr vielseitig ist und vor allem die Stadt
Rosenheim mit einschließt, auf eigene Faust zu erkunden. Den
Abschluss des Tages krönte ein gemeinsames Abendessen
auf der Heimfahrt in Harthausen.
(Hannelore Zinsmeister)

WBV-Ortsgruppe Monheim

Motorsägenkurse
Die WBV Nordschwaben bietet für Brennholzselbstwerber und
Waldbesitzer Motorsägenkurse mit folgenden Inhalten an:
Allgemeine Kursvoraussetzungen:
Mindestalter: 18 Jahre
Körperliche und geistige Fitness
Mitzubringen für Praxistag: Forsthelm, Schnittschutzhose,
Schnittschutzschuhe / -stiefel, Motorsäge mit Kettenbremse

Brennholzselbstwerber
Kursdauer: 1 1/2 Tage
Teilnehmerzahl: 6 - 10 Personen
Vorkenntnisse: keine
Kursgebühr: 75,00 EUR
Lerninhalt:
Persönliche Schutzausrüstung
Unfallverhütung beim Arbeiten mit der Motorsäge
Motorsägenkunde - Sicherheitseinrichtungen - Wartung -
Pflege - Werkzeuge
Fäll und Trennschnitte im Schwachholz
Fällung und Aufarbeitung von Schwachholz

Danke an alle Besucher
des FW - Festes in Rehau
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Festbesuchern
ganz herzlich bedanken.
Danke an alle die uns bei der Vorbereitung und der Durch-
führung des Festes in welcher weise auch immer tatkräftig
unterstützt haben.
Danke den Rehauern die uns mit „schwerem Gerät“ den Auf-
und Abbau des Zeltes erleichtert haben.
Den Familien Fackler, Gehring und Stowasser danken wir für
die zur Verfügung Stellung des Festplatzes und des Park-
platzes.
Zum Schluss gilt unser Dank nochmals allen Festbesuchern
für ihr Kommen, um mit uns dieses bedeutsame Fest „125
Jahre Freiwillige Feuerwehr Rehau“ zu feiern.
Der Festausschuss
G.B.

Waldbesitzer
Kursdauer: 2 Tage
Teilnehmerzahl: 6 - 8 Personen
Vorkenntnisse: Erfahrungen mit dem Umgang der Motor-

säge
Kursgebühr: 60,00 EUR Mitglieder der WBV Nord-

schwaben
80,00 EUR Nichtmitglieder

Lerninhalt:
Persönliche Schutzausrüstung
Unfallverhütung beim Arbeiten mit der Motorsäge
Motorsägenkunde - Sicherheitseinrichtungen - Wartung -
Pflege - Werkzeuge
Fälltechnik im Mittelstarken Holz (Normal-, Vor-, Seit-, Rückhän-
ger)
Fällung und Aufarbeitung im mittelstarken Holz

Motorsägenkurs für Brennholzselbstwerber in
Monheim
Am 23.07.2010 um 13.00 Uhr findet in Monheim ein Motorsä-
genkurs für Brennholzselbstwerber statt. Treffpunkt ist der
Städtische Bauhof in Monheim. Maximal 20 Kursteilnehmer.
Programmablauf:
Freitag 23.07.2010, 13.00Uhr bis 18.00 Uhr Unfallverhütung
und Motorsägenkunde
Samstag, 24.07.2010, 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr Praxistag Gruppe
1
Samstag, 31.07.2010, 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr Praxistag Gruppe
2
Anmeldung am Forstrevier Monheim, Tel. 09091/907177 oder
mobil 0173 8640 163.

Fahrt zur Interforst
Die Waldbesitzervereinigung (WBV) Nordschwaben lädt zu
einer Tagesfahrt zur Interforst-Messe nach München am 15.
Juli 2010 ein.
Die Interforst, wichtigste Forstmesse in Mitteleuropa bietet den
Messebesuchern mit ca. 400 Ausstellern rund um das Thema
Forstwirtschaft viele Anregungen und Lösungen. Von Hand-
werkszeugen wie der Axt über Motorsägen-Technik bis zum
Harvester und Rückezug ist alles geboten. Daneben werden
aber auch in Sonderschauen zahlreiche Themen angespro-
chen.
nteressenten für diese Fahrt zur Interforst melden sich bitte bei
der WBV Nordschwaben (Telefon 09099-921592, vormittags
von 8.00 - 12.00 Uhr) bis spätestens 05.07.2010 an. Mitglieder
haben Vorrang.
Die Fahrt kostet incl. Eintrittspreis 30,00 EUR. Abfahrtszeit um
06.30 in Nördlingen, 06.50 in Wemding,07.00 in Monheim und
07.25 in Donauwörth.

Lehrfahrt der Ortsgruppe Monheim
Die jährliche Lehrfahrt der WBV-Ortsgruppe Monheim findet
voraussichtlich am 21. Oktober 2010 statt.
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Gasthaus Krone -
der Kaufvertrag vom 26.5.1818
Erschinen. Nro. 136
a. Johann Georg Bosch Bürgerlicher Kronenwirth von Mon-

heim mit seiner Ehewürthin Walburga.
b. Anton Baumgartner Bräu in Eitensheim, dann für dessen

Ehewürthin Maria Anna.
c. Gottfrid Kirchbauer Bürgerlicher Bierbräu von Rennertsh-

ofen, als Bruder derselben de rat et grato lavirend so wie
auch

d. der Tochtermann Xaver Zinsmeister Bürgerlicher Bierbräu
in Monheim

e. die adhibirten Gezeugen Jakob Dantmann Bürgerlicher
Rothgärber in Monheim, dann

f. Joseph Pruger Rathsdiner daorten, dann endlich
g. der königliche Advocat Bittlmeir von Monheim als respec-

tiver Beständner der Walburga Bosch, und geben folgen-
des ad Protocollum.

So wie wir hier erscheinende Interessenten, adhirte Beständner
und Gezeugen erklären, ist zwischen dem Bürgerlichen Kro-
nenwirth Johann Georg Bosch und dessen Ehewürthin Wal-
burga auf der einen - dann zwischen Anton Baumgartner Bräu
zu Eitensheim, und dessen Ehewürthin Maria Anna ein Kaufs
Contract hinsichtlich der Kronenwirthschaft nebst Appertinen-
zien und Mobilarschaften, auf der andern Seite um der Kaufs-
summe von

——22.500 Gulden ——
Wörtlich: Zwey, und zwanzig Tausend, fünf Hundert Gulden der
gestalten zustande gekommen, wie selbe in den anliegenden
außergerichtlichen Contracte näher beschrieben und auseinan-
der gesetzet ist.
Sowohl die Verkaufenden, als kaufenden Interessenten
erklären sich sohin für verbindlich, den in besagt außergerichtli-
chen Vertrag gesezten wechselseitigen Bedingungen unabän-
derlich getreu zu verbleiben, bekräftigen, daß selbe nach ihrer
wechselseitigen Einstimmung niedergeschrieben wurde, dass
ihnen dieser Kaufs Contract von dem königlichen Advocat Bit-
telmeir wörtlich, dann deutlich dem ganzen Inhalte nach vorge-
lesen wurde, und daß sie selben der festen und unabänderli-
chen Darobhaltungswillen eigenhändig unterzeichnet haben.
Mit dieser Erklärung und mit der Bemerckung, daß dieser
außergerichtlich nieder geschriebene Kaufs Contract rücksicht-
lich aller hierin vorkommenden Bedingungen, und Bestimmun-
gen in welch immer einer Hinsicht die nemliche Craft, und Wir-
kung haben solle, als wenn solcher noch einmahl zum
Überfluße im gegenwärtigen Protocoll eingeführt sey’n sollte,
wollen sie den fraglichen Kauf hiermit gerichtlich insinnieren,
die Bestättigung desselben von Seite des königlichen Landge-
richts hiermit erbitten, und schlißlich nur noch bemercken, daß
sie sich der widerholten Bekräftigung und Festhaltungswillen
der wechselseitig gesezten kaufsrespectiven Verkaufs-Bedin-
gungen in den gegenwärtigen Insinnations-respectiven
Zuschreibungs Protokoll eigenhändig unterzeichnen.
Vorgelesen, genehmigt, und unterschrieben.
Georg Bosch. Walburga Bosch. Anton Baumgartner.
Gottfrid Kirchbauer. Xaver Zinsmeister. Jakob Dantmann.
Joseph Pruger. Bittlmeier Advocat, als Beständner der
Walburga Bosch.
Fortsetzung folgt !
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Johann Schabacker

HHiissttoorriisscchheess
Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann mit einem fröhlichen: „Rauchen oder
Nicht-Rauchen, das ist hier die Frage: ob’s edler im Gemüt ...“.
„Halt“, rief mein Vis-à-Vis, „es reicht, du brauchst nicht den
ganzen Hamlet-Monolog zitieren, um uns zu empfehlen, wo wir
am Sonntag unser Kreuz auf dem Stimmzettel machen sollen.“
„Ich bin dafür“, mein Nachbar zögerte etwas, „dass wir dage-
gen sind.“
„Wie meinst du denn das?“, wollte mein Vis-à-Vis wissen.
„Ganz einfach“, so mein Nachbar, „wir - das heißt eigentlich:
ich bin gegen das totale Rauchverbot.“
„Wir sind doch alle Nicht-Raucher“, stellte Nörgelmann fest,
„dann kann es uns doch egal sein, wie am Sonntag die Ent-
scheidung ausgeht.“
„Eben nicht“, mein Nachbar wurde energisch, „der Staat soll
und darf nicht alles regulieren und die ewigen Besserwisser
auch nicht“, sprach es und tat einen kräftigen Schluck aus sei-
nem Glas. „Richtig“, pflichtete ihm mein Vis-à-Vis bei, „sonst
dürfen am Ende die Raucher nicht einmal mehr daheim ihrem
Laster frönen.“
„Es kann doch jeder selbst entscheiden, ob er in eine Raucher-
kneipe geht oder nicht“, Nörgelmann zeigte sich einsichtig,
„und die jetzige Regelung mit den Rauchern draußen vor der
Tür ist eigentlich doch nicht so schlecht.“
„Also“, mein Nachbar schaute in die Runde: „alles klar für
Sonntag?“
„Wir sind dafür, dass wir dagegen sind“, meint auch
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

SSoonnssttiiggee MMiitttteeiilluunnggeenn
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